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Tipps zum Umgang mit dem Ruf und der Reputation im Internet:

• Setzen Sie die Daten Ihrer Kinder nicht leichtfertig ins Internet, nur um stolz das neue 
Familienmitglied zu präsentieren. Lassen Sie Ihr Kind beizeiten selbst entscheiden, ob es aktiv 
werden möchte oder nicht. Beaufsichtigen Sie aber die Aktivitäten Ihres Nachwuchses. 

• Setzen Sie auch keine Daten zu Ehepartner, Grossvater, Grossmutter, Bruder, Schwester 
und Arbeitskollegen ungefragt ins Internet.

• Schreiben Sie nicht leichtsinnig über andere oder veröffentlichen ohne deren Erlaubnis 
Bildmaterial. Es ist schnell hochgeladen, aber mitunter sehr schwer wieder zu entfernen.

• Gehen Sie davon aus, dass Forenbeiträge oder Leserbriefe, die von Zeitungen zumeist 
gleichzeitig in den Printmedien wie auch Online veröffentlicht werden, für viele Jahrzehnte zu 
sehen sind.

• Nehmen Sie für Beiträge in Foren einen Benutzernamen, mittels dessen man nicht auf Sie 
schliessen kann. Trennen Sie Forennamen und Ihren richtigen Namen. Machen Sie sich nicht als 
leichtes Opfer "interessant".

• Verwenden Sie eine E-Mail-Adresse in Foren, die Sie nicht für private oder geschäftliche Belange 
nutzen. Kostenlose E-Mail-Dienste gibt es reichlich.

• Wenn Sie, etwa in Sozialen Netzwerken wie Stayfriends, Ihren Namen dann doch veröffentlichen 
wollen, so bauen Sie einen Schreibfehler ein oder nehmen Sie Ihren früheren "Spitznamen". 
Niemand wird es Ihnen übelnehmen. Und niemand wird Sie finden, wenn Sie dies nicht wollen.

• Verhalten Sie sich anderen gegenüber so, wie Sie auch behandelt werden möchten. Lesen Sie die 
Nutzungsbedingungen und "Netiquetten" der Plattformen, in welchen Sie tätig werden.

• Geben Sie niemals leichtfertig persönliche Daten oder Bilder heraus. Schon gar nicht an 
Personen, die Sie nicht persönlich kennen. Rechnen Sie immer mit einer Veröffentlichung.

• Wenn Sie Aufzeichnungen wie Bilder oder Videos entdecken, in welchen Sie oder Bekannte 
zu sehen sind, dann ignorieren Sie das nicht, sondern werden Sie tätig. Gerade jetzt ist Zeit 
wichtig, da die Daten, je länger man wartet, per Filsharing auf umso mehr Computersysteme 
heruntergeladen werden können.

• Wenn Sie Beiträge oder Bilder von sich sehen, die Ihre Rechte verletzen, erstellen Sie 
Bildschirmfotos, um später die Nachforschungen unterstützen zu können. Achten Sie darauf, dass 
der Erstellungszeitpunkt der Beiträge sichtbar im Bild ist.

• Halten Sie Ihren Namen oder den Ihres Unternehmens im Internet sauber, denn 
Suchmaschinen werden von Firmen oft bemüht, wenn es z.B. um eine Einstellung oder ein 
Geschäft geht. 
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• Falls sich Beiträge über Sie oder Ihre Familie nicht löschen lassen, erzeugen Sie positive 
Beiträge, um die negativen Ergebnisse zu verdrängen. 

• Suchen Sie sich Unterstützung, wenn Sie die Situation überfordert. 

• Sehen Sie keinesfalls weg.

Üble Nachrede im Internet

Rufmord, üble Nachrede und Verleumdung in Foren oder Sozialen Netzwerken im Internet ziehen oftmals 
schwerwiegende Folgen nach sich. Meist wird die hierdurch entstandene negative 
Suchmaschinenreputation lange Zeit nicht bemerkt, und man wundert sich, warum es einmal mehr mit der 
neuen Anstellung oder dem erhofften Darlehen nicht geklappt hat. 

Mitarbeiter von Personalabteilungen oder Banken, welche negative Ergebnisse im Internet über Sie finden, 
neigen dazu, diesen Beiträgen Glauben zu schenken, da diese ja schließlich „selbst“ erarbeitet worden 
sind. 

Ist man ein Opfer einer solchen Internetattacke, heißt es, dieser Bedrohung schnellstens Herr zu werden. 
Denn Suchmaschinen speichern die Daten auf eigenen Festplatten, und die negativen Beiträge werden 
oftmals durch Nachrichtenportale, welche Webseiteninhalte spiegeln, zudem verdoppelt und verdreifacht. 

Internetwacht.de hilft, unangenehme Beiträge im Internet zu löschen. Bei der Bearbeitung erstellt 
Internetwacht,.de Berichte, welche die jeweils durchgeführten Aktivitäten nachvollziehbar schildern, 
zudem werden Kopien der Einträge erstellt, welche möglichst auch den Erstellernamen, das Datum und die 
Uhrzeit beinhalten. 

Internetwacht führt Scans in Suchmaschinen und Sozialen Netzwerken aus, um Ihren guten Ruf zu 
schützen.
Internetwacht.de bietet einmalige und monatliche Suchmaschinenscans wie auch Unterstützung zur 
Löschung von Beiträgen. 
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